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H a u s r o t e e h w a n z i

N a c h t i g a l l ; 17 3  
3.8 e 4 
2o«4

____ 22<3 2 W bei Boz©n-St»Magdalena
25 3 *  1 W in Borgst a lle r  Au
29 3 e IW  bei Bppan
3o®3o IW  auch bei Eppan
2 3 *  X W in Bosen-Rentsch

1-9 «4 o das Paar im Garten angekommen, 
Schludern»$

(A ?Pallsoro9 Sff Gasser, Fr »Mayr, A „Karner)
Am 7o4o öle ersten zwei in Täufers i„Ärt an«

~ gekommen (Tischler P .) (ygl.Winterbeobaoht«)
die erste in Burgstaller Au{E<,Gaseer)
die erste am Kaltererse# (F r*Mayr)
ein© in Boa®n in einem Garten gesungen(Bernerdi)

M d n c h s g r  a g m l  c Am 1 3 * ein Paar im Garten angekommen«
, am 8 e 4» vf er weit er e iPÖgel^All® sechs pc^ckten lo Tage lang an 
| den Äpfeln,dem Fett und den Haferflocken im GartenJDie Männchen
* mußten immer den Weibchen ü c-n T o r tr it t  lassen (Schludern») (Karner) »
i Sine ähnliche Feststellung machte 0,Keiler in Obermai»»wo sihh 
8 auch ein© Grupn® Mönchs grasmüeken Anfang April über die im Ger»
* t®n auf gehängten Äpfel hermschte und sie  volle tändig aushöhlte.,

Z i l p g a l p ; Am 15 3  o di® ersten in den Burgstall©r Auen (Ga nt ha le r ) 
B a c h s t e l z e ; Am 14 «3» di® ersten zwei in Täufer« i,M. (P«Tischl©r) 
N e u n t ö t e  rs Am 27 3 *  »wel b&i Eppsn (AwPallaoro) ,die ersten«
S t a r : Am 20o2„ ca0 fünf in schaudern» (A Jam er) s

Am 3 «3 * die ersten drei in-Tauf er» 1J ,  (P u Tischler) 
Vglo die Winterbeoböchtungea!

B u c h f i n k » Y &roße Ans anmlimgcn hat PoTischler Anfang April 
r Ä T r t a mw f t T « .  r (Wetter !) auf Äckern am Rande von Täufer» i  „Ml 
■■■ . ■ ■■■■■ fest geste llt: ca, 2o Goldammern ♦ 5o Buchfinken!

«t *' ' v* '4<Ä o ■•O ' ‘ 0_ ̂  -3 ’ ' ‘ O " 1 O * <̂'̂ 0 " O "*■ 0_ 0̂*̂ 0o “** o **e ^ o o ® w o o ,ÄV » ' ,Tr~ o *“* ©

R i  n g e 1 t a u b ©: Am 9 und 18,Jänner i© ©ine Ringeltaube in dar 
W*he doFTenbBurg bei Meran (H,Frühauf).

H © i  d e l e r c h e : Überwinterung eines Esu bei der ZenoburgfFrüheui)

H a u s r o t s c h w a n » !  Am 3 »Jänner oberhalb Burgstall zwei Heus=
*  “ rotschwänze {Fr „Mayr) *
S t a rs Während der Wintermonate ständig 5-6 auf den Wiesen am Kälterer» 

s©e (H«W©gscheid©r)*
G r ü n l  i  n g: Am 26,2., ln Meransen bei ©in«m Bauernhof 1 Er.(X43om)0
"" 1 ' ln T l is  im Winter nicht beobachtet,obwohl vor etwa lo Jahren 

im Winter re la tiv  häufig„Das hängt v ie lle icht damit zusammen, 
daß se it 7^8 fahren kaum noch Getreide angebaut wird und die 
Grünling® dadurch in den Scheunen nicht die entsprechende 
Nahrung finden „Früher waren die Scheunen auch so gebaut «daß 
das geerntete Getreide für Grünlinge und Spatzen leicht zu« 
gänglich war (A »Leltner}«

Z i t r o n e n s e i e i g s A m  22,12 „74 acht Er» an dürren Gräsern am 
Sonnenberg~ö?)^erSalb yeazan(Schlandero) futtersuchend (T» Gruber) *

Ob Überwinterung©platz oder lediglich Wetterflucht??
G i  m p © l s Am 25„2, in ca, l,9oo m Höhe (Baumgrenze!) zwei Er. ( Imitner)• * S
B u c h f  i  n ksMühlbach/Vals t Im Februar öftere einzelne Er, gesehen, 4
-----------T b o r  W i weitem nicht so viele wie während der Somm©rmonate(L.) 0

H e u e s  p ö r  1 i  n gi Tals: Sa Winter wenig© , im Sommer v ie l mehr(L),

S e h n ® 9 f  in Jtj Aa 16-2, füa f  Obstwisse ln Algund(33o n Höhe)
............... (H.HußbsuBnay)
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